
Unter diesem Motto sind in diesem
Jahr neue Adventskerzen mit einem
Tagesspruch-Flyer im Angebot. Die
Aktionsgruppe Oelde im DAHW
bietet seit Mitte der 90-er Jahre Ad-
ventskerzen zu Tausenden an. Die
neue Stabkerze im roten „Mantel“ ist
etwas dicker als bisher. Neu hinzu
gekommen ist die Kerze im Glas. In
Schulen, Kindergärten, bei befreun-
deten Gruppen und Gemeinschaf-
ten werden die Kerzen angeboten.
Natürlich sind sie auch im DA-
MiAN Laden an der Langen Straße
48 zu haben sowie demnächst beim
Adventsmarkt auf dem Drostenhof.
Übrigens: Adventskerzen sind ein
beliebtes Mitbringsel für Kranke
und Alleinstehende.

Der Gedanke liegt nahe: Die Mit-
menschen sollen zur Vorbereitung
auf die Weihnachtszeit Gelegenheit
haben täglich für einen Augenblick
inne zu halten, abzuschalten. Die
Kerze zieht mit ihrem lebendigen
Licht den Blick auf sich, sammelt die

Gedanken. Der Spruch zum Tage
kann anregen, über das tägliche Ei-
nerlei hinaus anderen Gedanken
nach zu gehen. Die Kerze kann je-
den Tag ein Stückchen abgebrannt
werden, so dass an Weihnachten das
kleine Licht in die Lichtfülle am
Weihnachtsbaum übergeht.

Mit dem neuen Motto „Licht der
Hoffnung“ will die DAHW-Gruppe
auch darauf hinweisen, dass für die
Leprakranken die berechtigte Hoff-
nung besteht, von ihrer Krankheit
geheilt zu werden; 50 Euro reichen
um einen Kranken zu heilen. Der
Reinerlös fließt wieder dem Lepra-
Projekt in Pokhara/Nepal zu.

Licht der Hoffnung


